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Die Zahlen der Woche 
Zur Preisentwicklunc 

Seit etwa einen Jahre hat sick das Preisniveau in den meisten Volkswirtschaften und besonders 
auf den li'eltmärkten, unter Schwankungen freilich, stark erhöht.  So sind die Großhandelspreise, 
in Landeswährung gerechnet, von Mai 1936 bis Mai 1937 in den Vereinigte Staaten um rd. 13 v. H., 
in Großbritannien um rd. 20 v. H. und in Frankreich um rd. 47 v. H., die Lebenshaltungskosten unn 
rd. 6 v. H., 6 v. H. und 20 v. H gestiegen. Demgegenüber zeichnete sich die Preisbewegung in Deutschland 
durch eine bemerkenswerte Stabilität aus. die Großhandelspreise erhöhten sich seit Jahresfrist um rd. 2 v. H. 
und die Lebenshaltungskosten nur urn rd. 0,7 v H. Diese Stetigkeit der deutschen Preisentwicklung ist in 
erster Linie ein Erfolg der umfassenden Preispolitik. 

Einheit 1928 1929 I 1932 ' 1933  1934  1935 1936 
1936 

Mal I Juni 

1937 

Mai I Juni 

Deutschei Reich 
Großhandelspreise, gesamt   
Agrarstoffe   
Industriestoffe (einschl. Fertigwaren)   
Rohstoffe und Halbwaren: inlandsbestimmt   

: auslandsbestimmt   
Pertigwaren� Produktionsgitter   

Verbrauchsguter   
Lebenshaltungskosten gesamt   

Ausland e) 
Großhandelspreise: Ver. Staaten v. Aurerika')   

„  : Großbritannien')   
Frankreich')   

Lebenshaltungskosten: Ver. Staaten v. Amerika')  
„  Großbritannien')   

Frankreich')   

1928=100 
11 

Jahres- und Monatsdurchschnitte 

100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 
100,0 

98,0 ( 68,9 � 66,6  70,3  72,7 
96,9' 68,01 64,6 1 71,4  76,1 
98,7  69,6  68,1  70,3  71,3 
101,61 77,8  77,0 . 78.2  78,1 
92,7  46,5  47,3 ; 51,0  51,8 
101,2  86,4  83,4 ; 53,1  82.7 
98,1  67,2  (33.9  67.1  70,9 
101,5  79,5  77,8: 79,8  81,1 

74,3  74,1  74,3 
78,1  78,4  78,7 
72,8  r2,3  72,4 
78,6  78,1  78,3 
55,8 1 55,1  55,1 
82,5 I 82,4  82,4 
72,8 ' 72,2  72,4 
82,1 . 81,9  82,1 

100,0 1 98,6  67,1 i 68,3  77,5  82,7  83,6  81,3 
100,0  97,3  72,9  73,0  75,U  75,7  80,4  78,3 
100,0 ! 97,2  66:2 1, 61,7  58,3  52,4  63,6  58,0 
100,0 ; 99,51 77,4 1 74,5  78,9  82,1  84,3  83,3 
100,0 ' 98,8  86,7  84,3  84,9  813,1  88,4  86,7 
100,0 100,9 M Y 100,2  99,4  93,1  97,7  93,6') 

ro,o 
77,5 
74,7 
78,3 
61,5 
82,6 
75,8 
82,5 

81,9  90,3') 
78,9  94,3 
58,6  85,3 
84,6  88,3') 
86,7  91,6 
. 111,92) 

ro,ts 
77,9 
74,8 

8'2,6 
76,0 
82,7 

91,6 

°) Quellen: Vereinigte Staaten von Amerika: Bureau of Labor; Großbritannien: Board of Trade; Frankreich: Statstique g6n5rale de 
la France. - ') Landeswährung. - ') 1. Vierteljahr. - ') Vorläufig. 

Zur Entwicklung der Verbrauchsgütererzeugung 

Nachdem die Verbrauchsgüterindustrien meh-  Jahr gestiegen.  Die Vierteljährliche Indevziffer 
rere Jahre hindurch am Aufschwung der In-  der Verbrauchsgütererzeugung (vom Institut für 
dustsieproduktion nur zögernd und unter starken  Konjunkturforschung berechnet unter Ausschal-
Schwani,ungen teü&enommen hatten, ist in den  tung der Saisonschwankungen; 1928 = 100) hat 
letzten Monaten eine deutliche Wendung ein-  sich von 96,0 im ersten Vierteljahr 1936 auf 
getreten:  Besonders die für den elastischen  103,3 im ersten Viertel 1937 erhöht; damit ist 
Bedarf  arbeitenden  Verbrauchsgüterindustrien  die Verbrauchsgütererzeugung größer als jemals 
haben Beschäftigung und Produktionsvolumen  im Verlauf des gegenwärtigen Aufschwungs. 
fühlbar erhöht und halten im Wachstumstempo  Zum ersten Male ist auch die Höchstproduktion 
mit der Gesamtindustrie etwa Schritt.  des vorangegangenen Aufschwungs 1926/28 so gut 
Die Zahl der geleisteten Arbeiterstunden ist  wie erreicht worden: Im ersten Vierteljahr 1928 

nach den Berechnungen des Statistischen Reichs-  hatte der Produktionsindex (1928 = 100) 103,4 
amts (1936 = 100) von 96,1 im Durchschnitt  betragen; im ersten Viertel 1937 stellt er sich auf 
der Monate Januar/Mai 1936 auf 106,7 im Durch-  103,3 und im zweiten Vierteljahr dürfte er eher 
schnitt der entsprechenden Monate im laufenden  noch höher liegen. 
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Freilich ist die Zahl der Verbraucher seit  2. Die Versorgung des Binnenmarktes mit 
Anfang 1928 nichtunbeträchtlich größer geworden.  Verbrauchsgütern dürfte aber auch deshalb größer 
1927 stellte sich die Einwohnerzahl Deutschlands  sein als die Produktion je Kopf der Bevölkerung 
auf rd. 63,25 Millionen (ohne Saarland) ; 1936  angibt, weil heute anteilmäßig weniger Waren 

Zur Entbricklung der Verbrauchsgüterindustrlen.  exportiert werden als 1927/28. Die Ausfuhr von 
  Verbrauchsgütern des starren und des elastischen 

Geleistete  Produktions-  Bedarfs erreichte 1936 wertmäßig nur knapp 
Arbeiterstunden  volumen  30 v. H. ihres Standes von 1928.  Selbst wenn 
19x6=1oo  192e=1oo  man den Rückgang der Exportpreise sehr stark 

in Rechnung setzt, dürfte das Ausfuhrvolumen 1933   74,7  78,1 
81 1933   81,11  82,9  so �   1936 kaum mehr als halb  groß  gewesen sein 

wie 192S. Von der deutschen Verbrauchsgüter-
1935   93,0  91,0  erzeugung ist also ein größerer Anteil auf dem 
1936   100,0  96,0  Binnenmarkt geblieben als 1927 28. Allein dieser 1936 Jan./Mai   96,1  96,0  g  / 
1937 Jan./Mai   106,7  103,3  Zusammenhang dürfte schon ausreichen —  selbst 
  die verminderte Einfuhr in Rechnung gesetzt —, 
betrug sie — unter Einschluß des Saargebiets —  um zu erklären, wieso eine kleinere Erzeugung je 
67,35 Millionen. Allein der Bevölkerungszuwachs  Kopf der Bevölkerung doch eine mindestens 
würde also für heute eine um rd. 6 v. H. höhere  ebenso reichliche Versorgung der Bevölkerung 
Verbrauchsgütererzeugung als 1927/28 bedingen,  gewährleistet wie in den Jahren 1927/28. 

wenn (1a% Verbrauchsvolumen von damals gehalten  Kann deshalb von Versorgungslücken auf dein 
werden soll. (Aus der veränderten Alterszusammen-  deutschen Markt nicht die Rede sein, für die Zu-
setzung ergeben sich gleichfalls erhöhte Anforde-  kunft wird eine weitere Steigerung der Verbrauchs-
rungen an die Verbrauchsgütererzeugung.) Trotz-  gütererzeugung jedoch unerläßlich. Einmal ergeben 
dem kann von einer Unterversorgung des deutschen  sich auch für Verbrauchsgüter in gewissem Umfang 
Marktes mit industriell erzeugten Verbrauchs-  verbesserte Ausfuhrchancen, je mehr der weltwirt-
gütern nicht gesprochen werden, und zwar aus  schaftliche Aufschwung fortschreitet und je mehr 
zwei Gründen:  vor allem der Qualitätsaustausch zwischen den 
1. Das im Frühjahr 1928 erreichte Volumen  großen Industrieländern wieder in Gang kommt. 

der Verbrauchsgütererzeugung war damals für  Vor allem aber wächst die deutsche Bevölkerung 
den laitfendeia Bedarf der Bevölkerung zu groß.  allmählich in höhere Lebensbedürfnisse hinein, je 
Ein Teil der zu umfangreichen Erzeugung blieb in  länger auf vielen Gebieten die Zeit der Voll-
den Lägern des Handels stecken, gefährdete hier  beschäftigung andauert. Die gesteigerte Produk-
ernsthaft die Liquidität und bildete ein nicht zu  tionsleistung auf dem Gebiet der Anlagetati keit 
unterschätzendes Krisenelement.  Im gegenwär-  führt früher oder später auch zu einem größeren 
tigen Aufschwung hatten Teile des Handels in  Bedarf  an  Verbrauchsgütern.  
den Jahren 1934 und 1935 vorübergehend zwar 
auch zu stark auf Lager disponiert. In der Zwi-  Dabei sind die Voraussetzungen für eine weitere 
schenzeit ist aber ein gewisses Gleichgewicht  Steigerung der Verbrauchsgütererzeugung auch 
zwischen Lagerhaltung und Produktionsentwick-  von der „Angebotsseite" her betrachtet relativ 
lung erreicht worden, zumal der Handel bemüht  günstig. Denn gerade auf diesem Gebiete sind 
ist, durch geringere Vorratshaltung seine Auf-  z. T.  noch  umfangreiche  Kapazitätsreserven 
wands- und Ertragslage zu verbessern. Obwohl  vorhanden — die Erzeugung kann also insoweit 
die Verbrauchsgütererzeugung je Kopf der Be- ohne die Errichtung zusätzlicher Anlagen Be-
völkerung berechnet heute noch etwas niedriger  steigert werden.  Gelingt es, die notwendigen 
ist als Anfang 1928, braucht der Verbrauch doch  Rohstoffe in genügendem Umfang herbeizuschaf-
nicht geringer zu sein als damals; die Volks- fen, so werden die weiteren Aussichten der Ver-
wirtschaft kommt mit geringeren Lägern aus, die  brauchsgütererzeugung als recht günstig zu beur-
kleineren Bestände werden rascher umgeschlagen.  teilen sein. 

Am Beginn des neuen Rundfunkjahrs 

Das Rundfunkjahr geht seinem Ende zu;  Besserung der Wirtschaftslage die nationalpo-
praktisch beginnt die neue Saison bereits am  litische  Neugestaltung  des  Rundfunks,  die 
15. Juli, wenn die neuen Typen auf den Markt  Schaffung des Volksempfängers, die Verbesse-
kommen. An diesem Tage läuft auch die , Um- rung der vorhandenen Apparatetypen, vor  allem  
tauschaktion"  ab.  (Zur Belebung der toten  auch die Errichtung neuer und die Verstärkung 
Saison wurde beim Kauf eines neuen Gerätes  der vorhandenen Sender (1937 betrug die Ge-
gegen Ablieferung eines zum Umtausch zu-  samtsendeleistung rd. 955 kW gegen nur 513 kW 
gelassenen alten Gerätes ein Rabatt von 15 v. H.  Ende 1932). 
gewährt.)  Die Funkausstellung wird bereits am  Die Teilnahme am Rundfunk konnte infolge-
30. Juli eröffnet.  dessen in den Jahren 1933 bis 1936 sprunghaft 
Besonders bedeutsam ist aber in diesem Jahre  steigen. Die Zahl der Hörer nahm zu: 

der Saisonbeginn deshalb, weil gleichzeitig eine  1933 um  745 000 oder 17,3 v. H. des  Bes tan des  

Lockerung des allzu starren (WDRI-)Preissystems  1934  1 090 000  21,6 v. H. , rler Rundfirnkwirtschaft, Röhrenpreissenkung und „ 1 050 000 „ 17,1 v. H. 1935 

Verbilligung der Apparatepreise wirksam werden.  1935 „  975 000  „ 13,6 v. H. „ 
11 

Teilnahme am Rundfunk  Am 1. Januar 1933 betrug sie 4,3 Millionen, am 
1. April 1937 8,5 Millionen. Mithin eine Steigerung 

Seit 1933 haben eine ganze Reihe von Kräften  um 4,2 Millionen Rundfunkteihiehmer. 
günstig auf die Ausbreitung des Rundfunks in  Schon im vergangenen Jahr wurde vom In-
Deutschland eingewirkt:  neben der allgemeinen  stitut für Konjunkturforschung darauf hinge-
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wiesen,  daß für die weiteren Absatzmöglich-  im allgemeinen geringer Rundfunkdichte  wie 
keitell  von  Rundfunkgerät  und damit ganz  Gumbinnen,  Königsberg, Landshut,  Bamberg, 
allgemein für die Rundfunkentwicklung immer  Schwerin, Würzburg, Köslin, Regensburg usw. 
mehr auch die Preise eine wichtige Rolle spielen.  Aber auch diejenigen Gebiete Deutschlands, in 
Da die Funkindustrie gerade zu Beginn der  denen sich der Rundfunk zur Zeit schon ver-
neuen Saison  eine fühlbare Preissenkung für  hältnismäßig stark ausgebreitet hat, sind noch 
bestimmte Röhrentypen,  vor allem auch für  keineswegs an der Sättigungsgrenze angelangt. 
Empfangsgeräte durchführt, ist eher wieder mit  Während in Großbritannien und den Vereinigten 
einer  beschleunigten  Aufwärtsentwicklung  zu  Staaten von Amerika in einer großen Anzahl 
rechnen.  von Bezirken 80 v. H. und mehr der Haus-
Welch breiter Raum für die Ausdehnung des  haltungen vom Rundfunk erfaßt sind, liegen die 

Rundfunks auch in den kommenden  Jahren Spitzenbezirke" in Deut-d-hland bei 65,7 v. H. 
noch verbleibt, zeigt ein Vergleich der Rund-  (Berlin) und 63,1 v. H. (Hamburg). 
funkdichte  Deutschlands 'mit  der  Dichte in  Die Verbilligung der Geräte dürfte vor allem 
anderen LändeNn.  In den Vereinigten Staaten  auf dem Lande die Entwicklung weiter vorwärts-
von Amerika haben durchschnittlich 78 v. H., in  treiben, wo zur Zeit noch meist die Ausbreitung 
England 65 v. H. aller Haushaltungen ein Rund-  des Rundfunks stark zurückgeblieben ist.  Die 
funkgerät, in Deutschland aber nur etwa 48 v. H.  Einkommensverhältnisse des Kleinbauern schaffen 
Würde sich die deutsche Hörerzahl anteilmäßig  für den Absatz von Rundfunkgerät andere Voraus-
etwa den britischen Verhältnissen annähern, so  setzungen als in der Stadt.  Außerdem ist der 
würde das bei dem heutigen Stand einen Hörer-  Hörer auf dem Lande vielfach aus empfangs-
zuwachs von nochmals rund 3 Millionen bedeuten.  technischen Gründen auf einen empfindlicheren 
Dabei wird es vor allem darauf ankommen,  und daher teueren Apparat angewiesen als der 

daß die bisher noch zurückgebliebenen Bezirke  Hörer in der Stadt nahe beim Sender. 
aufholen.  Gerade in diesen Bezirken war schon 
im vergangenen Jahr im allgemeinen der Zuwachs 
am größten.  Die Rundfunkindustrie 
An erster Stelle steht Saarbrücken; hier macht  Auf den Rekordabsatz (1,9 Millionen Geräte) 

die bis zur Rückgliederung stark zurückgebliebene  im Jahre 1934 folgte, wie zu erwarten war, ein 
Rundfunkentwicklung bedeutsame Fortschritte.  leichter Rückschlag; der Absatz sank auf 1,4 
Dann sind es aber vor allem stark Landwirtschaft-  Millionen Apparate lm Jahre 1936.  Besonders 
lieh durchsetzte Bezirke, deren Zunahme erheblich  empfindlich wurden dabei die Umsätze an Volks-
über dem Durchsrhnitt liegt, Bezirke also mit  empfängern getroffen. Im Verlauf des Rundfunk-

Rundfunkdichte In den RPD-Bezirken des Relchs 

RPD-
Bezirke und Gebiete 

Rundfunkteilnehme r l) 

1. April 1936 
je 100 

ins- 
Haus-

1. April 1937 

je 100 
�  Haus- 

hat-
taugen 

II 

gesamt tu gen gesamt 
�) s) 

RPD-
Bezirke und Gebiete 

Rundfunkt eilnehmer I) 

1. April 1936 1. April 1937 

ins-

gesamt 

je 100 
Haus- 
hal- 
tungen 
�) 

ins-
gesamt 

je 100 
Haus-
hat 
tungen 
�) 

Gumbinnen   
Königsberg   

146816 
137 685 

26,3 
36,3 

57 257 
162 439 

32,2 
42,8 

Ostpreußen   1184 501 

Kundin   53 851 
Stettin   140 769 

33,1 

26,4 
42,0 

219 996 

62 248 
158 967 

39,4 

30,5 
47,4 

Po mmern   

Potsdam   
Frankfurt/O.   

Brandenburg (ohne Berlin)  

Berlin   

Breslau   
Oppeln   

194 620  36,1  221215 1 41,0 

216 585  52,5  244 008  59,2 
157 702  37,4 175 180 41,ß 

374 287  44,9  419 18s  50,3 

874 940  60,1  955 710  65,7 

341 236  37,1  376 772  41,0 
f)<J 349  27,3  1110411 30,6 

Schlesien   

Dresden   
Ohenmitz   
Leipzig   

Land Sachsen   

Magdeburg   
Erfurt   

440 585 

276 945 
268 363 
435 082 

980 390 

240 040 
234 300 

34,4 

46,6 
46,5 
49,8 

47,9 

48,1 
39,1 

487 813 

304 984 
297 882 
478 2̀d3 

1081089 

267 879 
265 655 

38,0 

51,3 
51,6 
51,8 

52,9 

53,7 
44,3 

Mitteldeutschland   

Schwerin   
Hamburg   
Kiel   

Nordmark   

Hannover   
Bremen   
Oldenburg   
Braunschweig   

474 340 

95 694 
385 894 
151 209 

632 797 

170 205 
112 807 
107 493 
103 562 

43,2 

43,9 
58,5 
49,1 

53,4 

45,4 
47,1 
37,6 
42,0 

M M 

111 041 
416 070 
170 920 

698 031 

191 978 
129 398 
124 040 
119 503 

48,6 

51,0 
63,1 
55,4 

58,9 

51,2 
54,0 
43,4 

Munster   212 936 
Dortmund   275 289 

Westfalen 

31,3 
44,2 

244 058 
315 724 

35,9 
50,7 

Dusseldorf   
Köln   
Aachen   
Koblenz   
Trier   

4M215 

517 160 
202 653 
70 358 
54 18'3 
27 713 

37,5 

45,3 
47,5 
36,9 
32,5 
23,4 

559 782 43,0 

581 801  50,9 
225 262  52,8 
76 801  4 0, 3 
62 420  ; 7: 
31611  „;.� 

Rheinprovinz 

Kassel   
Frankfurt/M.   

Hessische Gebiete   

Speyer   
KarL�ruhe 
Stuttgart  

972 066 

87 243 
319 420 

406 683 

82 179 
227 706 
254 866 

42,9 

34,1 
40,8 

39,1 

33,2 
36,2 
36,9 

977 925  47.8 

1 ()U *,*i 1" 
351 94G  .1.1.fß 

452 288 

94 544 
256 789 
290 847 

43,5 

88,2 
40,8 
42,1 

Südwestdeutschland 

Würzburg   
Bamberg   
Nurnberg   
Regensburg   
Landshut   
Munchen   
Augsburg   

564 751 

49 206 
49 917 
100 857 
38 922 
39 866 
177 829 
79 842 

36,0 

26,6 
25,7 
36,6 
22,3 
21,0 
52,4 
29,5 

642180 

56 997 
58 132 
116 947 
44 914 
46 939 
9-02122 
90 365 

41,0 

30,8 
29,9 
42,4 
25,7 
24,7 
59,6 
83,4 

Bayern (ohne Pfalz)  538439 

Saarbrücken   65 180 

48 '4 Reich, gesamt   7 583 841 
Niedersachsen   494 067  43,1 564 919  49,2 

32,9 

33,7 

916 416 

82173 

37,8 

42,5 

42,3 8 511 959 47,5 

1) Nach Erhebungen der Reichspost. - 2) Die Zald der Haushaltungen wurde errechnet aus den Ergebnissen der Volkszählung vom 16. Juni 
1933. - In Wirklichkeit wird sie 1936 und 1937 etwas höher gewesen sein; die Fehlergrenze in der Rundfunkdichte dürfte aber kaum über 5 v. H. 
hinausgehen. 
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jahres 1936/37 haben sich jedoch die Verhältnisse  zu suchen.  Vergleicht man den Zuwachs an 
wieder fühlbar konsolidiert.  Vor allem ist der 'Rundfunkteilnehmern mit dem Absatz der Indu-
Absatz von Markenempfängern gewachsen: im  strie, so zeigt sich ein ständig steigender Anteil 
Rundfunkjahr 1936/37 (m den ersten 10 Monaten)  des Neugeschäfts. Allerdings muß man in diesem 
wurden rund 21 v. H. mehr Markenempfänger  Zusammenhang auch den Lagerabbau im Handel 
verkauft als im vorangegangenen Jahr.  Aller-
dings ging gleichzeitigg der Absatz von Volks-
und Gemeinschaftsempfängern (DAF) um 25 v. H. 
zurück.  Immerhin ergab sich im ganzen noch 

Apparate-  Ersatzbedarf 
eine Absatzsteigerung um 4 v. H.  Auch die  Hörer -  absa tz der  Gedeckter  in v. H. der 
Entwicklung des Lagerbestandes läßt auf eine  zeit  zuwachs  Industrie  Ersatzbedarf  gekauften 
wachsende Besserung der Verhältnisse schließen.  1000  Empfangs-
Während auf den Industrielägern Ende 1935   1 000 Apparate  apparate 

noch über 250 000 Geräte vorhanden waren, 

Gliederung des Absatzes von Empfangsgeräten 

Zur Entwicklung der deutschen Rundfunkindustrie 

zeit 

Be- 
schäf- 
tigung 

Produktion Absatz Lager-
bestand 1) 

ins-
gesamt 

davon 
Volks-
emp-
fän-
ger�) 

ins-
gesamt 

davon 
volks-
emp-

fän-
ger') 

dacou 
ins- Volks-
gesamt emp-

flinger 

1933 
= 100 

in Stock 

1933...  100,0 1479 352 375 957 1508 270 359 356 151 113 14 570 
1934...  107,5 1888693 8�7 977 1 854 151 824 059 225 702 17 010 
1935...  90,3 1579 354 624 614 1544 510 611 137 257 489136 043  Die Preissenkung, die für eine Anzahl wichti-
1936...  77,6 1344195 386 494 1432 448 411090 147 839 10 227  ger Röhrentypen etwa 20 bis 25 v. H. beträgt, 
Jan. Mai .  wurde zum Teil durch eine Typenbeschränkung 
1936...  57,2  335 285 180118 374 237 166 437 209 943 49 60(J  und dadurch bedingte höhere Produktions mengen 
1937...  83,1  395 981 168 516 378 537 127 666 158 291 150 400  erreicht.  Damit ist es den Apparatefirmen bei 

  Verwendung dieser Röhren in ihren Neukonstruk- 
1) Nach den jeweils am Jahres- bzw, llonatsschluo vorgenommenen  tionen möglich, auch die Apparatepreise zu senken. 

Erhebungen. - 2) Produktionsaufnahme im August 1933.   Das bisherige W DRI-Preissyste m wurde zude m 

stark gelockert. Man geht jetzt von einem Eck-
sanken die Bestände bis Ende 1936 auf rund  pfeilersystem, d. b. von Mindestpreisen für einzelne 
148 000. Ende Mai 1937 waren die Lagerbestände  Apparateklassen aus und überläßt die Preis-
zwar wieder etwas höher; jedoch befinden sich  stellung im übrigen der Kalkulation der einzelnen 
darunter nur noch verhältnismäßig wenig ältere  Werke,  was  allerdings wieder  zu  schärferer 
Geräte (Ausverkaufsgeräte usw. etwa 23 v. H.  Konkurrenz führen wird.  So ist  zu er-
der Gesamtbestände gegenüber 33 v. H. Ende 1935).  klären, daß für einzelne Geräte die Preise teil-der  

weise um 10 bis zu 20 v. H. herabgesetzt werden 
Bei den Markenempfängern gewinnt der Super-  konnten. 

het mehr und mehr an Bedeutung; in den Monaten 
Januar bis Mai 1937 entfielen bereits 52 v. H. 
aller erzeugten Geräte auf diesen Typ. Bei den  Rundfunkhandel 
Geradeausempfängern ist die Entwicklung un-  Bei der im Jahre 1933 zur Konsolidierung der 

Anteil einzelner Geräteklassen an der Gesamtproduktion von  Verhältnisse im Rundfunkhandel durchgeführten 
Netzgeräten (ausschl. Volksempfänger)  Marktordnung zeigte sich mit der Zeit doch eine 

in v. H.  Reihe fühlbarer Mängel, die in den Jahren 1935 
 Geradeausempfänger   und 1936, d. h. zu einer Zeit, als der Absatz von 

zeit  mit  Superhets  Rundfunkgeräten empfindlich zurückging, in Er-
1 Kreis  2 srei�en'3nndmehr,  scheineng traten.  Der Erlaß einer Verordnung 

preisen  über die Regelung der Handelsspannen für Rund-
  funkempfangsgeräte  und  Lautsprecher  vom 
1933   39,1  39,0  12,9  18,0  17. Oktober 1936 soll diesen Mißständen abhelfen. 
19.34   33,9  26,0  8,7  31,4 
1935   29,5  34,3  4,3  31,9  Obwohl in den letzten Jahren die Verhältnisse im 
1936   32,0  26,2  2,6  39,11  Rundfunkhandel gesünder wurden und auch die 
1936 Januar-Mal   26,3  27,5  6,1  40,1  Zahl der Rundfunkeinzelhändler, die in früheren 
1937  22,2  24,6  1,6  51,6  Jahren stark übersetzt war, zurückging, scheint 

  auch heute noch bei etwa 30 000 anerkannten 

lediglich Geräte rnrt 3 und mehr  Einzelhändlern der Rundfunkhandel übersetzt einheitlich; ledi g  zu sein. Geht man etwa von einem Bruttoumsatz 
Kreisen haben ständig an Boden verloren.  In  des Handels in Höhe von rund 300 Mill..9A aus, 
der Nachfrage zeigt sich ein deutlicher 'Lug zum  so kommt im Durchschnitt auf einen Händler 
hochwertigen Gerät (z. B. 4/6- und 4/7-Super).  ein Umsatz von nur 10 000 A£. Bei einem durch-
Bereits rund ein Viertel aller abgesetzten Empfangs-  schnittlichen Rabatt von etwa 33 1/8% für den 
apparate sind Allstromgeräte.  Einzelhändler würden nach dieser Rechnung im 
Das neue Angebot an Empfangsgeräten trifft  Monat nur etwa 275 A-9 Bruttoeinnahmen auf den 

zu Saisonbeginn auf besonders gunstige Bedin-  Einzelnen entfallen. So ist es leicht erklärlich, daß 
gungen.  Der Markt ist, wie oben ausgeführt gerade bei rückgängigem Absatz die Durchführung 
wurde, noch keineswegs gesättigt.  Die Kauf-  der Marktordnung auf besondere Schwierigkeiten 
kraft  der  Bevölkerung hat erheblich  zuge-  stößt.  Soweit sich die Verhältnisse überblicken 
nommen.  Die vorhandenen Bestände sind auch  lassen, wird der Gesundungsprozeß, der sich 
beim Handel erheblich niedriger als in den  bereits angebahnt hat, im kommenden Rundfunk-
vorangegangenen Jahren. Eine besondere Absatz-  jahr fortschreiten, zumal aller Voraussicht nach 
reserve ist in dem während der letzten Jahre  die Umsätze höher sein durften als im abgelaufenen 
anscheinend ungenügend gedeckten Frsatzbedarf  Rundfunkjahr. 

1933 
1934 
1935 
1936 

745 
1 090 
1 050 
975 

1 508 
1854 
1 545 
1 432 

763 
764 
495 
457 

16,0 
14,0 
7,5 
0,1 

berücksichtigen, dessen Umfang aber nicht be-
kannt ist. Die Ersatzkäufe haben, vor allem 1936, 
an Bedeutung verloren.  Viele Ersatzkäufe, die 
bisher zurückgestellt wurden, dürften aber wohl 
jetzt nach der Apparate- und Röhrenverbilligung 
vorgenommen werden. 
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Außenhandel in Rundfunkgerät  europa beträchtliche Erfolge erzielen.  So nahm 
der Absatz nach Rumänien, Ungarn, Bulgarien 

Die Ausfuhr von Rundfunkgerät aus Deutsch-  und Jugoslawien erheblich zu. 
land ist auf die verschiedenste Weise gehemmt.  Auch nach der Tschechoslowakei, nach Polen, 
Teils sind es die Patentverhältnisse in wichtigen  Estland und Portugal war der Absatz von 
Absatzländern,  die  einen  Export  unmöglich  deutschem Funkgerät erfolgreich. Von besonderer 
machen, so beispielsweise in den Vereinigten  Bedeutung für den deutschen Export ist immer 
Staaten, in Kanada und Großbritannien, oder  noch Frankreich, obwohl der Absatz dem Werte 
doch sehr erschweren wie beispielsweise in Holland.  nach infolge der besonderen Verhältnisse am 
In anderen bändern wird die neugegründete  französischen Markt  zurückgegangen ist.  In 
nationale Rundfunkindustrie durch hohe Zölle  Übersee hat der Absatz nach Argentinien emp-
oder Kontingentierung der Einfuhr geschützt, so  findlich nachgelassen; demgegenüber ist der Ex-
z. B. in Italien, Polen, Lettland, in Frankreich port nach Brasilien stark gestiegen. Vor allem 
und in der Schweiz. Auf den übrigen Märkten  sind es eine Reihe kleinerer Märkte, auf de-
in der Welt stößt der deutsche Export auf schärfste  nen die deutsche Funkindustrie erheblich an 
amerikanische  und  holländische  Konkurrenz  Boden gewinnen konnte, z. B. Mexiko, Chile, 
(Philips). Trotzdem ist es der deutschen Industrie  Venezuela. 
gelungen, den Absatz im vergangenen Jahr nicht 
nur zu halten, sondern dem Werte nach noch 
um rd. 5 v. H. zu steigern.  Dabei ist festzu-
stellen, daß das Hauptgewicht auf hochwertigen  Ausfuhr Deutschlands von „Vorrichtungen für die drahtlose 
Geräten liegt.  Telegraphle und Telephonie- (Pos. 912 A,) 

Die amerikanische Industrie ist wegen ihrer  11NJO 29 
billigeren  Gestehungskosten  für  Röhren  und 
Einzelteile erheblich konkurrenzfähiger. Bis in die  Länder 
letzten Jahre hinein waren aber auch die amen-  1 
kanischen Geräte vor alle m wegen ihrer tech- Insgesamt   29 402 26 936 26 634 

nischen Überlegenheit im Kurzwellenteil in diese m  Niederlande   45671 5 319 4 531 
Konkurrenzkampf im Vorteil.  Gerade hier hat  Schweden   2174! 1 742 2048 
die deutsche Industrie aufgeholt. Die deutschen  Frankreich   3 oll; 2 762 2 768 a  Italien   1402  739 1 923 
Geräte dringen namentlich in Übersee vor allem  Norwegen   915  954 1116 
wegen ihrer hohen Qualität allmählich vor, selbst  Schweiz   3204 1 642 132.5 
wenn sie vielfach im Preis mit der amerikanischen  Tschechoslowakei   1 640 13:32  963 

Belgien-Luxemburg   3 923' 1 7G3 1 128 
Konkurrenz nicht mitkommen.  Finnland   6061  586'  758 

Dänemark   594, 713  869 
Der größte Teil des Exports in Rundfunkgerät  B.umamen   2651 296  501 

geht nach wie vor nach Europa; doch läßt sich  Großbritannien   8161  601  952 

in den letzten Jahren ein wenn auch nur langsames Jugoslawien   2371  207  31ö  397  48;, 

Ansteigen des Geschäfts nach Übersee erkennen.  Polen   1541  27-5- 385  584  147  285 
Während 1933 noch rd. 92 v. H. der Ausfuhr  Bulgarien   13  116  28.5  556  145  3.. 
von deutschem Funkgerät. nach Europa ver-  SpanienÖsterreich   ��  477  594  478  1031  11.. 

g  P  Spanien   759  959  885'  -1-12  358  1 � , 
kauft wurde, betrug der Anteil 1936 nur noch  Portugal   153  -'g  991  94  iss  17 

49  2r 

1936  Jr,n.!1•Iui 
19:3F;  1937 

Deutschlands Ausfuhr von „Vorrichtungen für die drahtlose 

Telegrophle und Telephonle°° 

Anteil der einzelnen Erdteile in v. IL 

Erdteil  1933 1934 1935 19361   Jan./Mai 
1936  1937 

Europa   
Afrika   
Asien   
Ozeanien   
Amerika   
davon Mittel-und Süd-

amerika   

92,2 
0,8 
3,1 
0,1 
3,8 

3,5 

89,7 
1,1 
3,3 
0,0 
5,9 

5,8 

87,6 
1,6 
4,6 
0,1 
6,1 

5,9 

85,9 
2,7 
4,6 
0,2 
6,6 

6,.5 

83,9 
2,6 
6,7 
0,1 
6,7 

6,6 

79,5 
2,9 
5,4 
1,2 
11,0 

10,2 

Algerien   
Ägypten   
Marokko   

China   
Türkei   
Britisch Indien   
Niederländisch Indien 

Brasilien   
Argentinien 
Jlexiko   
Chile   
Venezuela   

1933  1934  1935 

27 945 9 120 10 98 , 

3 457 � 1276  1 158 
2 649  6791  663 
2 399 � 705 
1516  628 
1480  409 
1 283  419 
1 133  2:i1 
1 069  311 
1066  2G6 
1038  277 
870  154 
856  320 
732 
sso 

4 ' 
41 
2' 
378 
308 
2" 
42" 
84 , 
385 
16s 

8,  1  70  194  50  7, 
130'  152  150  192  75  65 
20  42  78  146  41  60 

248  200  267  260  179  35 

213  223  403  201  55  7 
103  97  103  171  58  961 
175  193  161  128  35  431 

1251 231  533  687  1941  
656' 1 177  811  4701 208  �68, 
101 17  29  133i 56  58 

-  16  29  92  51 
8011  62  30  78  3911  8, 

86 v. H. In den Monaten Januar bis Mai 1937  Die Aussichten für den Export dürften günstig 
sank der Anteil auf 80 v. H. Demgegenüber ist  sein; auch hier wird die Senkung der Röhren-
die Ausfuhr nach Asien von 3 auf 5 v. H., nach  preise die Konkurrenzfähigkeit bessern. Die bis-
Afrika von 1 auf 3 v. H., nach Mittel- und Süd-  h2ge Entwicklung im laufenden Jahr zeigt ein 

weiteres Ansteigen der Exporte; so wurde in den 
amerika von 3,5 auf 10 v. H. gestiegen. Diese Ent-  Monaten Januar bis Mai 1937 dem Werte nach 
wicklullg findet gerade durch die Verbesserung der 
deutschen Geräte in ihrem Kurzwellenteil ihre  rd. 20 v. H. mehr Rundfunkgerät exportiert 
besondere Erklärung.  als im Vorjahr.  Beachtenswert ist hierbei, daß 

die Ausfuhr nach Frankreich, die im vergangenen 
Wichtigstes Absatzgebiet waren im vergangenen  Jahr nachgelassen hatte, wieder beträchtlich höher 

J ahr wiederum die Niederlande, obwohl die Um-  lag. Auch nach Südosteuropa konnte der Absatz 
sätze dem Werte nach weiterhin (um 24 v. H.)  weiterhin erfreulich gesteigert werden. Ebenso hat 
zurückgingen. An die zweite Stelle trat Schweden;  die Ausfuhrzunahme nach Übersee angehalten; 
die Ausfuhr nach Schweden konnte gegenüber  hier konnte auch beispielsweise in Argentinien und 
1935 um 29 v. H. gesteigert werden. Auch der  Niederländisch Indien im vergangenen Jahr ver-
Export nach den anderen nordischen Ländern  lorener Boden teilweise wieder zurückgewonnen 
entwickelte sich sehr günstig' vor allem aber  werden. Namentlich aber hat der Absatz nach 
konnte die deutsche Rundfunkindustrie in Südost-  Bra-silien wiederum erheblich zugenommen. 
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Die deutschen Verbrauchergenossenschafte n 

Die Lage der Verbrauchergenossenschaften hat sich im vergangenen .fahr wesentlich 
geklärt, nachdem die ungesunden Teile - durch Liquidation im Rahmen des Gesetzes 
vom 21. Mai 1935 - ausgeschieden sind. 

Die  deutschen  Verbrauchergenossenschaften  genommen wie die Umsätze des Einzelhandels 
haben seit der Machtübernahme eine besondere  im ganzen oder etwa der Lebensmittel- und 
Entwicklung durchgemacht.  Die Umsätze, die  Kolonialwarenfachgeschäfte, die zu einem Ver-
bereits durch die allgemeine Wirtschaftskrise  gleich mit der Entwicklung der Verbraucher-
scharf zurückgegangen waren -  von 1437,8  genossenschaften besonders geeignet sind (un-
Mill. 9 f im Jahre 1929 (höchster Stand) auf  gefähr gleiches Sortiment). 
920,4 Mill. .?lA im Jahre 1932 - sanken noch  Der Anteil der Verbrauchergenossenschaften 
weiter.  .  waren es 703,6 Mill. . A  . D  alle Einzelhandelsumsatz ist daher vorerst noch 
die  sät ,Tid und 1935: eis  seit 

1 ,rYK. Da  etwas gesunken. In den Jahren 1934 und 1935 
die Umsätze des Einzelhandels seit 1933 wieder  machte er') etwa 2 v.H. und 1936 etwa 1,8 v.H. 
brauchzugenommen haben, ist der Anteil der Ver-  der deutschen Einzelhandelsumsätze aus.  Am 
handel  vo n rd.  4ch .11.  d Umsatz des Einzel-  Einzelhandelsumsatz in \Tahrun s und Genuß-
1932 auf von rd. 4 v. 11. r den Jahren n. und  mitteln hatten die Verbrauchergenossenschaften 
1932 auf 2,6 v.H. im Jahre 1935 gesunken.  1934 einen Anteil von 4,6 v.H. und 1936 von 
Dieser scharfe Umsatzrückgang und der gleich-  4,2 v. H. 

zeitige Abzug von Spareinlagen hatte zur Folge,   daß eine Anzahl von Verbrauchergenossen- Verbrauchergenossenschaften  der  des  übrigen Jahre 1937 hat sich die Entwicklung igen der 

schuften (darunter eine Reihe sehr großer Unter-  Einzelhandels schon wieder etwas stärker an-
den not  en) in Schwierigkeiten gerieten. Um bei  genähert. Nach den Angaben der zur Monats-
deo notwendigen Liquidationen die en zu  sicher  , Statistik berichtenden Genossenschaften waren 
der Spareinlagen unter allen Umständen er  sichern,  die Umsätze in den ersten fünf Monaten des Jahres 
hat das Gesetz vom 2h1. Mai haben größere Mittel  um 3,6 v.H. höher als vor einem  allr; bi den bereitgestellt.  Inzwischen haben - nach dem  J 
Bericht des Reichsbundes der deutschen Ver-  Lebensmittelfachgeschäften sind die Umsätze im 
brauchergenossenschaften - 72 Genossenschaften  gleichen Zeitraum um 5,9 v.H. gestiegen. 
ihre Liquidation beschlossen und sie entweder  Um eine innere Gesundung - soweit notwendig 
ganz oder teilweise durchgeführt.  Um eine Vor-  - wieder herzustellen und für die Zukunft zu 
stellung von der Größenordnung dieses Vorganges  sichern, haben die Verbrauchergenossenschaften 
zu geben, sei erwähnt, daß diese Genossenschaften  alles darangesetzt,  Aufwand und Ertrag ins 
1934 und 1935 Umsätze von rd. 176 Mill. Ad( und  Gleichgewicht zu bringen. Die Aktion zur Kosten-
153 Mill. 11 ft erzielt hatten.  Senkung ist erfolgreich durchgeführt worden; die 

Die 2714 Verteilungsstellen, die die liquidieren-  Kosten lagen 1936 um 7 v.H. unter Vorjahrshöhe. 
den  Genossensrhnften  betrieben  haben,  sind  1936 war es - nach dem Bericht des Reichs-
teilweise von den früheren Lagerhaltern über-  bundes  der  deutschen  Verbrauchergenossen-
nommen worden, so daß eine große Zahl selb-  schaften - im allgemeinen wieder möglich, den 
ständiger mittelständischer Existenzen geschaffen  Mitgliedern die Rückvergütung in Höhe von 
wurde;  in  anderen Fällen wurden Auffang-  3 /o auf die von ihnen getätigten Einkäufe zur 
gesellschaften gegründet.  Verfügung zu stellen; sogar einige  Reserven 

konnten wieder gebildet werden. 
Nach dem Ausscheiden der lebensunfähigen  Über die Kosten die sich freilich nicht nur auf 

Genossenschaften bestehen gegenwärtig etwa 1116  die Handele Kos ebe,n son(die  ernsich  auch auf die nur  ng-
Verbrauchergenossenschaften mit rd. 8 830 Ver-  reichen Herstellungs- und Nebenbetriebe der Ver-
Ihre Umsätzsstellene und rd. 2,1 Millionen Mitgliedern.  braucher enossenschaften beziehen  werden im 
Ihre Umsätze beginnen sich langsam zu erholen.  einzelnen folgende Angaben gemacht: 
Sie haben freilich bei weitem nicht so stark zu-  g  g  g 

Zur Umsatzentwicklung 
der deutschen Verbrauchergenossenschaften 

(obne liquidierende Betriebe) 

Jahr 
Verbrauchergenossenschaftliche 

Umsätze 

31i11. .TLJC  1 1034 = 100 

Umsätze der 
Lebensmittel-
fachgeschäfte 
1934 = 100 

1034   
1935   
1936   

rd. 484 
504,5 
510,5 

100,0 
104,2 
105,5 

100,0 
10816 
118,3 

0) Vgl. hierzu Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung, 
B. Jg., Nr. 30 vom 31. Juli 1935, S. 125126 und 9. Jg., Nr. 19 vom 13. 11ai 
1936, S.76. 

Kosten der deutschen Verbrauchergenossenschaften 

im Jahre 1936 
in v. H. des Umsatzes 

Gehälter und Löhne   9,4 
Gesetzliche und freiwillige Soziallristungen   1,0 
Miete   2,0 
Gebäudeunkosten   u,4 
Sachversicherungen   0,2 
Zinsen   1,2 
Steuern   3,8 
Laufende Abschreibungen   2,0 
Sonstige Sachunkosten   3,5 

Insgesamt  23,0 

1) Ohne liquidierende Genossenschaften. 
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1, Beilage zunl Wodienbericht des Instituts für Konjunkturforschung  I  Wochenzahlen 
10. Jahrgang  Berlin, den 14. Juli 1937  Nummer 28  5.7. bis 10. 7.1937 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

wuche: 

Einheit 
18.-23. 
Mai 
1936 

25.-30. 
Mai 
1936 

1.-6. 
Juni 
1936 

B. 13. 
Juni 
1936 

15.-20. 
Juli! 
1936 

22.-27. 
Juni 
1936 

29. 
Juni 
bis 
4. Juli 
1936 

6.-11. 
Juli 
1936 

18.-22. 
Mai 
1937 

24.-29. 
Mai 
1937 

31. 
Mai  7.-12. 
bis  Juni 

5.Juni 1 1937 
1937 

28. 
14.-19. 21.-26.  Juni 
Juni  Juni  bis 
1937  1937  3. Juli 

1937 

5.-10. 
Juli 
1937 

20  21  22  23  24  1 25  26  27 20  i 21  22  ' 23  24  1 25  1 2,;  27 

1. Tätigkeitsgrad 
Gesamtkahl der Arbeitslosen')   
darunter: 
Hauptunterstützungsempfänger 1) 6) 
in der Arbeitgloseiaversicherung   
In der ltr enunterst0tiung   
Wohlfahrtserwerbslose   
Arbeitslosigkeit, Großbritannien')   

1 000 

Produktion, arbeitstäglich 
Steinkohle. im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschlesien   
Kokserzeugung Im Ruhrrevier   
Steinkohle, Großbritannien')   

1000 t 350,7 
65,3 
71,6 
753,7 

Verkehr, arbeltstägltch 
Wagenstellung der Reichsbahn ... 1 000 143,1 

1491,2 

202,3 
640,1 
245,5 
1705,0 

350,0 
64,1 
75,4 
744,3 

140,3 

339,3 
65,3 
69,0 
574,4 

336,4 
67,4 
71,4 
765,5 

349,4 
66,3 
76,6 
753,4 

1102,7 

340,1 
67,6 
73,4 
681,6 

1314,7 

163,6 
580,6 
214,9 

331,9 
64,3 
74,4 
701,4 

135,1 

ICreditsfcherheit 
Vergleichsverfahren   
Eröffnete Konkurse   

Relehsbank 
Gold- und Devisenbestand   
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite   
Decknnr_zsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige VerLind-
lichkeiten)   
Bundes-Rei me-Banken D.S.A. 
Disk "erte Wechsel   
Regierungssicherheiten   

Anzahl 
ll 

13 
53 

5 
40 

13 
33 

Mill. AU 

Mill. 8 

77 
4658 

4120 
219 

747 

4,8 
2430,3 

75 
5242 

4704 
219 

729 

76 
4904 

4374 
219 

693 

138,7 

7 
49 

137,0 136,4 135,9 

10 
55 

10 
46 

8 
62 

J � 

334,6 
69,1 
72,8 
710,8 

133,4 

411,8 
80,7 
82,5 
721,3 

7 7t1,3 

1451,3 

429,4  41ni,4 
85,7 i 78,8 
83,0  83,9 
870,1  839,9 

412,0 
78,1 
83,3 
814,0 

413,1 
78,7 
83,8 
811,4 

* 649 

0 352 

*  75 
°1356,6 

415,9 
78,6 
83,4 
768,8 

412,4 
79,0 
83,5 

146,8  149,8 

4,8  5,9  5,4 
2430,3 2430,2 2130,3 

76 
4760 

4230 
219 

678 

76 
4578 

4048 
220 

739 

77  77 
5383  50W 

4853  4479 
220  220 

960  764 

6,5  6,2  4,2  3,3 
2430,3 2430,2 2430,'.' 2430,2 

13 
35 

10 
46 

144,7 143,0  143,4 146,6 146,9 

9 
53 

8 
42 

9 
45 

4 
37 

74 
4946 

4531 
104 

779 

15,3  15,7 
2526,3 2526,3 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   Mill. .71 !f 
davon Reichsbanknoten   „ 
1'ustschcr:kverk-ehr6)   „ 
Postscheckguthaben (Bestände)   „ 

5860 
3978 
1045 
622 

6438 
4430 
1487 
631 

6110 
4176 
1132 
672 

1480 
637 

5977 
4075 
1278 
595 

5789 
3946 
1384 
Wi9 

6351  6152 
4389  4213 
1488  1450 
665  652 

74 
5520 

5105 
104 

804 

17,5 
2526,3 

74 
5252 

4838 
104 

678 

75 
5031 

4617 
104 

716 

75 
4917 

4513 
104 

706 

14,3  14,3  13,3 
2526,3 2526,3 2526,2 

75 
5781 

5377 
104 

880 

7:3 
5399 

4996 
104 

698 

9,9  13,0 
2526,2 2526.2 

6261 
4438 
1268  1694 
726  714 

G830 
4902 
1476 
734 

6635 
4726 
1555 
716 

6418 
4561 
1451 
671 

6249 
4429 
1481 
775 

6938  714 
49: ,3  4 7' 
1734 
759 

Wertbewegung 
Zinssätze 
Reichsbankdiskont   
Debetzinsen')   
Kreditzinsen')')   
Blankotagesgeld   
Monatsgeld')   
Privatdiskont   
Warenwechsel mit BankgIro1c)   
Normale Spareinlagen   
Rendite der 41/,%-Pfandbriefe   
('all money Vew York   
Privatdiskont London   

„  Zürich   
„  Amsterdam   

Effektenmarkt 
Festverz. 411,%-Wertpapiere 
Kursniveau, gesamt")   
-, Pfandbriefe   
-, Kommunal-Obligationen   
-, öffentliche Anleihen'')   
5% Industrie-Obligationen1i)   

% p. a. 

ll 

4 
6,5 
1 
2,48 
3,13 
2,88 
4,13 
3,0 
4,68 
1,00 
0,55 
2,25 
2,21 

4 
6,5 
1 
2,88 
3,13 
2,88 
4,13 
3,0 
4,67 
1,00 
0,56 
2,25 
2,71 

v. U. 
ll 

1924126 
Aktienindex, gesamt   = 100 
-, Bergbau und Schwerindustrie  
-, Verarbeitende Industrie   
-, Handel und Verkehr   

Dovisenkurso In Berlin 
New York   
London   
Paris   

Warenpreise 
Iudexzifferrr 
Ileugible Wuren11)   
Großbundelspreise (gesamt)   
Agrarstoffe   
Industrielle Rohstoffe u. Halbwaren 

ll  Fertigwaren   
dar unter: Produktionsgüter   

VerbrauchagLiter   

('roßhandetsindex: 
;'er. St. v. Amerika (Fisher)   
Großbritannien (Fin. Times)   
Großhandelspreise 
Roggen, märk., frei Berlin   
Rinder, Lebendgewicht, Berlin   
Rindsbäute, sürlam.16), Hamburg   
Maschinengußbruch, Dilsseldorfu)  
x Baummolle, New York, loco   
x il'efzen, New York, hardw. loco   
x Kautschuk, First crepe, London   
x Hup/er, Eledrolyt, London   

95,56  95,67 
96,23  96,35 
94,11  94,19 
94,20  94,26 
103,45 103,43 

100,2  100,4 
108,6  108,9 
93,2  93,5 
104,6  104,8 

AJf je 8 2.4886 
T K je £  12,37 
9/./ljel00fr 16,89 

1013 =1 W 
ll 

ll 
ll 
ll 

1926-100 
1913 =100 
JU 

je 1000 kg 
je 50 kg 
je //, kg 
je t 

cls je lb 
cts je 601bs 
d je lb 
£jet 

74,5 
103,7 
105,4 
93,1 
120,5 
112,9 
126,2 

80,5 
97,3 

4 
6,5 
1 
2,88  2,71 
3,13  3,13 
2,88  2,88 
4,13  4,13 
3,0  3,0 
4,67  4,67 
1,00  1,00 
0,59  0,75 
2,25  2,25 
4,16  4,34 

4 
6,5 
1 

95,75 
96,44 
94,24 
94,38 
103,12 

101,8 
110,6 
95,1 
105,6 

95,79 
96,45 
94,34 
94,48 
102,41 

102,4 
111,0 
95,7 
106,0 

2,4886 2,4880 
12,41  12,48 
16,39  16,38 

4 
6,5 
1 
2,58 
3,13 
2,88 
4,13 
3,0 
4,63 
1,00 
0,91 
2,50 
4,49 

4 
6,5 
1 
2,50 
3,13 
2,83 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,75 
2,50 
3,44 

4 
6,5 
1 
3,08 
3,13 
2,88 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,63 
2,50 
2,81 

4 
6,5 
1 
3,13 
3,13 
2,88 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,59 
2,50 
2,36 

95,87 
96,54 
94,47 
94,44 
102,26 

101,7 
109,9 
95,2 
105,4 

95,85 
96,50 
94,50 
94,40 
102,07 

100,9 
108,6 
94,5 
104,7 

2,4873 2,4863 2,4870 
12,48  12,50  12,48 
16,38  16,38  16,42 

74,2 
103,8 
105,4 
93,1 
120,6 
112,9 
126,4 

81,2 
96,5 

74,3 
104,0 
105,8 
93,2 
120,6 
112,9 
126,4 

81,2 
97,3 

74,2 
104,1 
106,0 
93,3 
120,7 
112,9 
126,6 

82,2 
97,1 

74,0 
104,0 
105,7 
93,3 
120,8 
112,9 
126,8 

82,4 
97,3 

181,0  181,0  183,0  183,0  183,0 
41,9  42,0  42,0  42,3  42,3 
0,40  0,40  0,40  0,40  0,40 
54,0  54,0  54,0  51,0  54,0 
11,72  11,76  11,77  11,79  12,00 
113,75 110,75 107,12 107,00 109,75 

40'75  40675  40,25  40,25  40,140 

95.86  95,90 
96,50  96,52 
94,50  94.53 
94,47  94,63 
101,87 101,91 

101,6  102.0 
110,2 ', 111,3 
95,0  95,4 
105,1  105,1 

2,4828 ,2,4822 
12,47 , 12,47 
16,46 ' 16,46 

4  4  4 
6,5  6,5  6,5 
1  1  1 
2,58  2,52  2:.h) 
3,09  3,09  3,02 
2,88  2,88  2,88 
3,28  3,18  3,24 
3,0  3,0  3,0 
4,54  4,54  4,54 
1,00  1,00  1,00 
0,55  0,55  0,56 
1,00  1,00  1,00 
0,22  0,19  0,19 

98,80  98,81  98,82 
99,07  99,07  99,08 
98,24  98,23  98,23 
98,22  98,28  98,35 
102,09 102,15 102,11 

112,0  112,3 
12'2,4  123,0 
104,5  101,8 
115,4 1 115,8 

2,4942 '2,4948 
12,33  12,33 
11,14  11,15 

74,0 
103,9 
105,3 
93,4 
120,9 
112,9 
126,9 

82,6 
97,7 

183,0 
42,3 
0,40 
54,0 
12,26 
117,25 

71 1, 

41,00 

74,1 i 74,3 
103.9  104,1 
105,5  106,1 
93,1 1 93,1 
121,0  121,1 
113,0 � 113,1 
127,0  127,2 

83,1 , 83,8 
97,7  9S,4 

183,0  183,0 
42,3  42,3 
0,40  0,40 
54,0  54,0 
12,51  13,28 
122,87 128,12  

r 416 1. 40 5  00 

79,0 
105,8 
104,1 
96,5 
124,2 
113,2 
132,4 

93,5 
120,7 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 
13,36 
150,00 
10111, 
65,50 

79,8 
105,9 
104,0 
96,6 
124,3 
113,2 
132,6 

93,2 
120,4 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 
13,21 
141,62 
101116 
65,00 

112,6 
123,5 
105,1 
115,7 

4 
6,5 
1 
2,63 
3,00 
2,88 
3,30 
3,0 
4,54 
1,00 
0,72 
1,00 
0,21 

98,84 
99,09 
98,22 
98,45 
102,02 

112,9 
123,7 
105,5 
116,1 

4 
6,5 
1 
2,81 
3,09 
2,88 
3,26 
3,0 
4,54 
1,00 
0,72 
1,00 
0,25 

98,85 
99.10 
98,23 
98,50 
102,22 

113,0 
123,6 
105,7 
116,2 

4 
6,5 
1 
2,69 
3,05 
2,88 
3,26 
3,0 
4,54 
1,00 
0,69 
1,00 
0,25 

98,85 
99,10 
98,24 
98,42 
102,15 

112,6 
123,4 
105,2 
115,7 

4 
6,5 
1 
3,08 
3,09 
2,88 
3,29 
3,0 
4,54 
1,00 
0,65 
1,00 
0,25 

4 
6.5 
1 

2,56 

3,0 

1,00 
0,56 
1,00 
0,25 

98,87 
99.12 
98.28 
98,43 
102,36 

112,5 
123,1 
105.1 
115,7 

98,92 
99,17 
98,31 
98.52 
102,48 

113.4 
124,9 
105.5 
116,1 

2,4998 
12,33 
11,14 

2,4992 
12,33 
11,12 

79,6 
106,1 
104.6 
96,6 
124,3 
113,2 
132,6 

92,6 
120,2 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 
13,19 
136,12 
9'14 

64,00 

79,7 
106,1 
104,6 
96,7 
124,4 
113,2 
132,9 

92,0 
118,5 

175,0 
42,3 
0,56 
52,0 
12,59 
138,75 

61,950,14 

2,4993 
12,34 
11,12 

78,7 
106.0 
104,5 
96,3 
124,4 
113,2 
132,9 

91,9 
117,4 

2,4980 
12,34 
11,13 

78,6 
106,0 
104,6 
96,3 
124,5 
113,2 
133,0 

92,8 
118,0 

175,0  175,0 
42,3  4'2,3 
0,56  0,54 
52,0  52,0 
12,51  12,61 
138,50*139,00 

61,00 *60,50 

2,4980 
12,84 
10,00 

2,4953 
12,36 
9,64 

79,4 
106,1 
104,7 
96,6 
124,5 
113,2 
133,0 

92,5 
118,1 

175,0 
42,3 
0,54 
52,0 
12,62 

A. 

79,5 
106,3 
105,4 
96,3 
124,5 
113,2 
133.1 

92,9 
118,9 

181,0 
42,3 
0,55 
52,0 

*12,56 

* 9T/l, 

') Nach der Statistik der Arbeitsämter. - 1) Seit Ende Oktober 1936 „Unterstützte der Reinc-n:talt". - 1) Ohne Nordirland; registrierte Arbeitslose. - 6) Förder-
kohle. - 6) Mittelwert aus Gutschriften und Lasrschr ft. n, - ') Debetzinsen zuzüglich Vorschußprovision; Satz der Stempelvereinigung. - r) Kreditzinsen für füglich 
fälliges Geld fu provisionsfreier Rechnung. - 6)  Der Satz wird bestimmt durch das Habenzinc bkommen der Spitzenverbände der Geldinstitute vom 9. 1. 1932. - ') Ab 
Januar 1937 einschl. des Satzes der Seehandlung. - 10) Ab Januar 1937 Satz der Seehandlung. - u) Ohne Relnc�e leihen und ohne Industrieobligationen. - 12) Ohne 
Reichsanleihen. - 1,)  Bis Ende März 1937 G% Werte; im April 1937 wurde die Reihe auf 5% Papiere umgestellt- - 14) M _sehinengußbruch, Schrott, Mesaingblech-
abfähe, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flachs, Ochahäute, Kalbfelle. - 16) Buenos Aires; getrocknet. - 16) Werk�intraufspreise. - *) Vorläufig. -  x Originalpreise, 
jeweils Donnerstag. 



i-

rr  y • or}T"IIC' 

w  

i 

.•- 5� -- _____  - L, —__  „  �  • 

  

��„�.- :  •  .- r�i; ' � �C��..�sL � �  G.--i•rL.l•' . �1' •T , Ä�-1 �' 1ai � Iti�S' ,taY'fi*P b �Z �t 1 _ 

�Jj ; Ji�aG  .,�''_�.���4; �r=.t ' -�/  ,�5�t" 1 �� � ��:ä, t<� ► ;� �a'. .�. aL�.��L � a�a-.aa 
�  �++,-- 'ti,p '. �� Q. v Isr%1 prrd¢ �• � I� n�I J � �  ..T�"L �x. lr' 4 rine. , r�IL  

M AI  M V I Lilpl  M+11, ;■rli •1f: fh1M ' :�ib• • yAPi.-.,1.. s :I� I -.�! i J N RSS,   
• �  ;Arj  i  � 1  •  

• �-  '  _ t 

a-_ 3-t.�I ' t - L1- ' - • r, �' � ' y1• 
� 
� . ' r 

Iw  '. 

. �  a�L:''.S�  _!F• 

+ 

�,r.i  ...rh  ! w;  •  .. ,  T..I,  , i 
r r+3  ;L:,e  +  1 

.  .ra' • �:.'.,  ,  r  .  4•r.!  . 

.% 

I 

I  I 1 • L.1 . 

I , 
1 

x 

r•  � 
4  .  , _  •. .  ''}  .['7  r1.r  a-  . 

AL, , ' sw•k L̀  . 

• rw 

� 

+'It -713iA1P r<  • •!•   

om; 7S� 1.̀G 1 L) 

I r ' I' + .�, �  �AY  

-  .. •  ._  ilr  ZS .11• 
•  IN 

. ..  •.ö  .s•,  .,i�  X.�i' 

PA'v .) 
..IF, 4r}, irI' rlrwa ,IAigiI' 

r•i11E., 
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z. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

10. Jahrgang  Berlin, den 14. Juli 1937  Nummer 28 

1936t) Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 
1?iaheito  I  März AprU  Mal  Juni  Juli  Aug.  � Sept.'  Okt. Nov. 

26  24  24  25  27  26  ?1f  27  24 

Monatliche 
Zahien-
überslcht 

Mai 1937 

1937 t) 
Jan.  l  Febr.  
25  1 24 

Dez. 

25 
März  April  Mai 
24 26 23 

Produktion (arbeltstagllch) 

Indexziffer der Industrieproduktion 
(ohne Nabraugs- und Genußmittel) 
Produktionsguter gesamt   
InvestittonsgUter   
sonstige   
Kraftstoffel)   
Grundstoffe')   
Knuetruktlonen'1   

Verbrauciulgüter, elast)seher Be-
darf   

Eisenerz-)   
Großeisen gesamt   
Roheisen°)')   

Hohetahl°)')   

W atz werkeerzeugnime 4) 4)   

1928-100 
u 

MD 101,4 
104,8 
106,6 
100,7 
101,7 
103,6 
107,0 

98,2 

105,7 
111,0 
114,8 
102,0 
103,4 
107,6 
116,8 

93,0 

109,0 
116,2 
123,1 
100,5 
100,9 
111,3 
128,8 

91,7 

109,5 
117,9 
125,5 
100,7 
101,6 
111,5 
129,4 

69,4 

111,1  111,4  114,2 
118,7  117,8  119,4 
127,9  125,0  125,8 
97,9  101,3  105,0 
99,7  103,1  107,4 
110,2  112,2  113,7 
133,0  128,1  128,8 

93,9  96,0  101,7 

113,8 
119,0 
123,1 
110,1 
113,8 
112,6 
126,0 

101,4 

115,3 
120,4 
122,6 
116,1 
118,8 
113,9 
126,0 

102,9 

113,7 
118,2 
118,2 
119,3 
122,2 
109,7 
123,1 

102,5 

107,0 
112,0 
109,0 
119,5 
122,0 
109,4 
109,9 

95,1 

108,1 
112,5 
109,4 
119,5 
118,7 
114,3 
108,6 

97,0 

113,5 
119,8 
119,4 
121,2 
120,4 
116,7 
122,0 

98,4 

118,5 
126,2 
129,3 
119,6 
117,7 
119,8 
134,0 

100,0 

1928 = 100 
11 

1 000 t 
1928- 100 
1 0(J0 t 

1928 = 100 
1000 t 

1928-100 

M .binen (Versand) )   
Kraftfahrzeuge gesamt   
Personenkraftwagen   
Lastkraftwagen   
Motorräder   

1928 -100 
11 

Städtische Bautätigkeit') 
Baubeginne   
Bauvollendungen (ceb nucLeaLnah me) 

NE-Metallerze10)   
NE-Metalle gesamt   
MetaUwalzwerkserzeuh;nissen)   

1928- 100 
11 

1028-100 
11 
11 

Kohle gesamt   
Steinkohle   

Koks')   

Stelnkohlenbrlkette   

Braunkolile   

Braunkohlenbrikette   

1928-100 
1000 t 

19M-100 
1000 t 

1928-100 
1000 t 

1M-100 
1000 t 

1928- 100 
1000 t 

1928- 100 

Stromerzeugung (122 Werke)   
Gaserze 
Erdölproduktiond ug    
Wasserwerkel')   

IM=100 

Papier gesamt") 
Rohpapier   
Pappe   

1928 - 100 
11 

Chemiuillen")   
Kali, K,O   
11  11 

Textilproduktion   
Baumwollindustrie gesamt   
Leinenperu   
Haufgaru   

1928 = 100 
1000 t 

1928- 100 

1928 = 100 

Lederschuhe   
IIuuarato)14)   

HaushaltpurzeUan   
Spielwareu1°)   
Funkgerät   

1928- 1t" 

11 

Fleisch (Schlachtungen)   
Zucker   
Tabak gesamt   
Zigarren   
Zigaretten   
Rauchtabak   

Bier   
Branntwein r4)   

1928 = 100 

11 
11 
11 

11 

MD 
11 

MD 
11 

4! bIS 

11 

MD 
11 
11 

MD 
11 

MD 

MD 
1. 
11 

MD 

MD 

MD 

11 
11 

MD 

11 
11 
11 

d°D 
11 

88,4 
120,8 
40,8 
125,0 
60,1 
126,9 
44,4 
117,7 

94,8 
148,4 
160,5 
174,3 
63,5 

:,! ,8 
124,7 
40,4 
125,3 
61,3 
129,5 
46,4 
123,0 

100,0 
160,1 
175,9 
173,7 
73,3 

88,8 
130,4 
39,6 
122,8 
65,5 
188,3 
48,4 
128,3 

84,5 
130,7 
41,4 
128,4 
65,4 
138,1 
48,4 
128,3 

87,7  84,5  87,7 
129,8  132,1  134,4 
42,3  43,9  45,1 
191,2  136,2  139,9 
63,9  66,5  66,4 
185,0  140,4  140,2 
48,1  48,3  49,5 
127,5  128,0  131,2 

107,0 
166,7 
187,5 
1;,:,3 
72,2 

111,0 
158,7 
174,0 
176,4 
69,0 

103,9  102,9  107,6 
158,1  163,6  134,1 
178,1  180,6  150,8 
166,7  184,7  142,1 
67,2  62,3  49,7 

88,7 
132,1 
44,5 
138,0 
63,3 
133,7 
49,4 
130,9 

105,8 
129,4 
142.9 
152,9 
41,0 

100,8 
93,5 

102,2 
81,9 

110,5 
80,3 

118,3 
85,7 

144,1  133,1  118,4 
100,9  75,4  95,5 

138,5 
128,7 

87,7 
130,1 
41,9 
130,0 
63,0 
133,1 
48,8 
129,4 

109,8 
138,1 
150,2 
165,9 
50,4 

87,4 
123,4 
40,6 
125,9 
59,0 
124,6 
46,2 
122,5 

2,7  93,3  91,7  94,9 
125,3  130,6  130,0  131,6 
41,7  42,5  42,1  43,5 
129,3  131,8  130,6  134,9 
61,4  63,8  63,3  63,3 
129,7  133,7  133,7  133,7 
46,3  48,7  48,4  49,1 
122,7  129,1  128,3  130,2 

125,9 
140,4 
156,6 
163,1 
40,5 

156,2  113,8 
117,4 ' 119,2 

99,6 
142,5 
154,9 
172,0 
51,7 

79,9 
95,7 

127,6 
117,8 
102,4 

96,8 
495 
99,4 
94,1 
101,7 
14,6 
91,0 
476 
87,8 
102 
77,6 

116,7 
119,0 
105,0 

118,9 
119,7 
106,3 

119,7 
119,2 
104,9 

133,8  127,3  123,4 
114,9  118,8  124,1 
100,4  104,3  108,2 

97,5 
495 
99,4 
91,8 
99,2 
16,5 
102,9 
501 
92,2 
106 
81,0 

100,6 
507 
101,7 
94,5 
102,1 
16,5 
102,9 
525 
96,7 
121 
92,2 

98,8 
492 
98,8 

104,7 
16,6 
103,5 
513 
94,6 
124 
94,6 

98,6  99,0  102,9 
495  500  513 
99,5  100,3  103,1 
97,9  96,8  98,7 
105,8  104,6  106,7 
17,0  17,2  18,7 
106,0  107,2  116,6 
493  496  539 
90,8  91,3  99,3 
115  112  125 
87,3  85,2  95,1 

137,8 
117,6 
102,6 

132,7 
127,1 
108,9 

183,9 
126,2 
111,6 

128,5 
119,6 
104,6 

110,5 
156,6 
177.5 
159,8 
59,3 

109,6 
79,2 

126,5 
134,3 
115,2 

121,1 
169,4 
186,7 
196,4 
60,0 

84,3 
95,8 

131,9 
128,9 
111,8 

174,8 
203,1 
163,6 
61,5 

105,1 

132,9 
132,8 
114,4 

11!1,8 
130,2 
134,1 
121,8 
119,3 
124,7 
138,9 

9:1,0 

98,1 
138,8 
42,4 
131,5 
69,9 
147,0 
51,4 
136,2 

183,'2 
209,9 
181,4 
65,8 

100,u 
98,3 

121,4 
133,7 
118,9 

109,5 
541 
108,5 
109,0 
117,8 
24,1 
150,2 
576 
106,1 
128 
97,4 

115,7  117,3 
5578 I 587 
116,1 
109,1 
117,9 
23,6 
147,1 
613 
113,0 
133 
101,1 

117,9 
112,0 
121,0 
1-»,4 
139,7 
618 
113.8 
135 
102,8 

118,6 
594 
119,3 
114,8 
124,1 
23,2 
144,6 
607 
111,9 
137 
104,3 

118,3 
596 
119,6 
115,4 
124,7 
23,5 
146,5 
588 
108,3 
134 
102,2 

118,5 
603 
121,1 
117,2 
126,7 
20,5 
127,8 
572 
105,3 
128 
97,3 

118,7 
605 
121,4 
118,5 
128,1 
20,0 
124,7 
563 
103,7 
130 
99,2 

120,0 
605 
121,4 
117,7 
127,2 
20,6 
128,4 
596 
109,8 
142 
107.9 

144,3 
98,9 
638,8 
107,8 

145,7 
95,4 
483,8 
83,9 

144,9 
96,6 
479,9 
78,5 

141,3 
95,2 
503,4 
70,5 

141,3  153,6  155,3 
97,8  100,2  105,0 
535,1  506,2 501,6 
79,3  76,8  95,3 

109,7 
107,8 
102,1 

98,7 
5,05 
108,4 

100,9 
107,4 
113,2 
78,9 

113,8 
86,5 
66,9 
31,9 
106,7 

97,4 
2,9 

113,3 
118,6 
114,2 
86,2 

109,3 
107,9 
107,5 

92,7 
4,50 
96,6 

101,2 
107,4 
120,7 
88,4 

116,6 
86,2 
68,9 
28,2 
72,5 

95,4 
6,4 

113,6 
116,1 
116,3 
85,6 

112,9 
112,3 
109,7 

112,9 
111,8 
112,7 

110,7  112,0  113,2 
108,1  109,9  111,3 
111,9  112,8 113,7 

164,5 
103,6 
544,2 
137,8 

114,6 
112,6 
115,6 

92,1 
4,20 
90,1 

96,8 
101,2 
117,9 
97,5 

118,7 
88,2 
65,4 
30,9 
65,3 

87,0 
3,88 
83,3 

92,1 
961,2 
105,6 
99,6 

86,0  91,0  95,3 
3,77  3,92  4,76 
80,9  84,1  1(2,1 

101,8 
4,78 
102,6 

181,3 
104,4 
521,3 
128,5 

122,5 
121,2 
127,1 

184,7 
109,9 
548,4 
134,3 

117,8 
118,0 
119,5 

109,9 
4,86 
104,3 

97,4  96,7  100,8 
98,9  99,0  102,9 
133,4  185,3  144,0 
93,3  86,4  86,7 

100,6 
100,3 
132,7 
99,7 

103,3 
89,5 
62,2 
59,7 
72,4 

103,0  99,7  110,5  110,0 
91,9  95,9  101,5  105,1 
63,3  63,6  68,5  72.5 
72,1  1)9,9  113.0  1'2'3,8 
143,4  183,3  229.3  287,4 

101,3 
102,7 
128,7 
121.4 

112,1 
107,4 
77,0 
91,0 
275,0 

112,9 
5,07 
108,8 

103,7 
104,9 
128,2 
127,9 

110,4 
103,9 
70,0 
40,7 
295,6 

87,9 
8,4 

118,0 
116,4 
123,6 
87,5 
78,8 
106,6 

85,6 
1,6 

117,8 
116,8 
123,2 
85,9 

86,9  73,5  81,6  92,2 
3,0  1,5  2,4  352,4 

122,7  113,9  120,7  126,4 
128,5  117,6  127,0  130,8 
124,3  116,1  121,5  129,2 
89,1  85,3  90,7  91,0 

81,2 
44,9  . 

114,6 
625.2 
118,8 
134,7 
115,1 
80,4 
64,5 
157,6 

147,6 
149,5 
113,2 
129,5 
108,8 
78,2 

185,1 
109,9 
521,0 
63,8 

176,2 
110,3 
458,0 
66,8 

174,9 
106,7 
480,9 
90,5 

165,1 

489,1 

17.-,.,7 

485,2 

117,4 
116,3 
115,9 

120,9 
120,0 
119,0 

120,9 
119,8 
123,6 

125,1 
125,2 
129,3 

129,3 
131,6 
184,1 

118,8 
6,17 
132,4 

112,7 
5,89 
120,4 

122,2 
5,27 
113,1 

5,06 
108,6 

4,87 
104,5 

92,3 
95,1 
128,0 
122,9 

101,6 
106,6 
137,2 
133,5 

101,4 
100,7 
146,6 
141,7 

104,9 
104,4 
152,0 
137,4 

140,9 
136,5 

103,1 
102,2 
67,2 
22,8 
187,1 

108,3 
6,5 

108,8 
115,5 
109,5 
77,6 
')54,8 

111,7 
100,1 
69,2 
41,0 
173,5 

108,1 
4,8 
106,2 
117,6 
103,4 
79,5 
58,2 
185,3 

114,1 
100,3 
73,3 
38,3 
120,0 

123,7 
5,5 

117,0 
126,8 
115,9 
85,9 
73,2 

113,5 

35,6 
70,5 

5,7 
129,0 
132,2 
132,8 
92,0 
78,4 

35,0 
32,2 

2,8 
121,0 
118,9 
128,6 
78,8 
90,0 

Indexziffer der gewerbUchen GUter-
erzeugung (einschl. Nabrange- und 
Genußmittel) 
Ursprungsreihe   
saisonbereinigt   
Verbrauebsoter gesamto)   
starrer Bedarfo)1')   

Bruttoproduktionswerte)   

Auslandsabsatz der Industrie (Werte) 
Exportquotel')   

Wültproduktiono) (erweiterte Reihe) 
Anteil Deutschlands   

1928- 100 

Mrd. .R.k 

1928 = 100 
v. H. 

1928 m 100 
v. H. 

VD 

VS 
VD 
11 

MD 
VD 

110,2 

105,7 
105.8 
94,9 
99,5 
16,23 

89,6 
10,8 

108,5 
107,8 
96,6 
97.9 
16.62 

43,7 
11,6 

117,7 
� 114,5 
102,5 , 
106,9 
17,91 

46,9 
11,6 

114,4 115,6 
11,0 

116,1 116,6 117,6 121,1 124,9 126,7  128,7 
10,5  . 

107,8 
111,0 
103,3 
108,7 
17,60 

45,9 
11,5 

122,6 124,4 
10,2 

128,3 129,6 

') MD - Mouatedurehsehnitt; VD - Vierteljahradurchsehnitt; VS - Vierteljahrssamme. - % Saisonbereinigt. - t) Z. T. vorläufig. - 1)  Z. T. in der Gruppe „Sonstige 
Produktionsguter' enthalten. - ') Z. T. In den Gruppen „InvestitionsgUter" und „Sonstige Produktionsgitter" enthalten. - ') In der Gruppe „InvestitionagUter" enthalten. -
4) Förderung im Siegerlaud. - 4) Kalendertäglich. - 4) Zahlen der Wirtschaftsgruppe „Eisen schaffende Industrie". - 7 Einschl. Schweißstabl. - 0)  Halbzeug- und Fertig-
erzeuguisse. - °) In den Gemeinden mit mehr als 50000 Einwohnern. - 10) Förderung von Zink-, Blei- und Kupfererzen. - 11) Nach Angaben der „Fachgruppe Metaühalb-
zeugindustrie der Wirtschaftsgruppe NichteiaenmetaU-Industrie". - 1') HeIzstoffverbrauch. -  11 ) Nach Angaben der stet. Abt, der „Wirtschaftsgruppe Papier-, Pappen-, Zellstoff-
und Holzstoff-Erzeugung"; der Index enthält Holzstoff, Zellstoff, Rohpapier und Pappe. - 14) Inlandeabsatz plus Ausfuhr; Neuberechnung. - 16) Geschätzt Uber den Versand 
der Thüringer Fabriken. - 10) Einsohl. Produktion zu gewerbt. Zwecken. - 11)  Nahrunge- und Genußmittel. - 1B ) Anteil der Ausfuhr an der Produktion (ans den Werten 
berechnet). - 10) Seit 1937 monatlich. - 1) Monatssummen. - •) Neoe Reihe. 



. 0  . 
�:'. �''• '  , - 

ti 

i ?•.  •  r -, .t.  : 
,� f �  r__  -  'y .  , - _T.• : .L__  _ r �_ + r 

'-c  

T-

'� �IiM IaK 

_  _  �� ••  i _  ,  ,  _  . ,  _ 

'� r -  � ' �  : � � � ✓ � . � �  _ • , +r  ,r 

M  lie1L-A[ iI1Mb.  

�i 

1  gy �  KIM L   

- ; � C.,- 1.r� ,. � � •� ��.. 

' 
.a �LwT6- "J �-IJ! .1 Rau�̂ sl � 'i �t 'I �  _' �E I'�71 � j  !jm w w  ' 

Z­ 1Cr  I F, I JtR  

EC "S..41FIrm 

.�  1 _ I .  .  . • 1 '  I •  I I r.  �  '  M ,  
4  1̀  I i 

,:1  �  r  I  J  I  J= � u ,•,aJ+.ac-d- •►1 F 41J�1f•d - 
� Jl .-%Iin.l1 �  � J.lF4 a_�1' 1 =.rl.r �arl i+ll - ' _e"Ifdl 4011 1 ,t.1,N I bi1J1  ,JIL3  4 Jzli 1�-13_  -' LJr/ä.'rl�}.-'8l I L7.1•'�I..L m1lf.a radrtiLalr lei � i 

� ä•9r: : IL,9CI � LtQ{�,f r ti _' il �.� P'! i I�N�J  :1I.1ft I s.4[1  $4J1 - T,8J7 � dr4i1  $,hl. ' TL1LI  1+1r!.  Jun.s'7 ++?15JIu+i� v++'!I  I 
1.A14  fi't i.rt:E 'i6i.  . �'  �_ I'._J  11.-,+ - gal I�+-=i  1ßI  _� 11:.:1 ' RHr  yi:►:  u•L+al:;,'woal  I 

{�til I +.JSl I i1_tia • r_+,: r� rti  f 1 ;Al)  l NI: - aulbi I F rJi � � I +1l++1  ;̀ Lx=- ' r! Iti~[  -4-I  . I  .r,n•yIFl  _-r at I 

• �  1 Cr�l 1 �J RJ i_?- {.�.�t  la.tl l �.ti11  ?J lll I Jf_r3 ' £ �l I ',lf̀+fX  '�Ü I r.l�?  •,  �T  
11 -fi' .16f  �' i L+vfl ' 01 Uff;   --1  '+,IY1  fl 7L:  d�t ' J�I , O,JsI I f.�► "C I'J  ��I! ' 9•.ü  :..,�i• : •. 7 

'  I  , : a .di �̀•r•.  •],, , r „_. e 
, :#':F•rY , 4.N,[  J II�}  � IL17L ' ;AY  -III llr I W. r.'+I i 11. 1  ~, 1+1 r 'OIL   _ f  - V  ' , 1=  f̀.p.v  1 J M  - , •  r  --  _ , _  '•L_ 

L_l•e ' Clow  � ; 1',  a.br L 4-110+ � '6'1"   L. �-  ?a• :.+i+ I�Z , 4,b ! I,a } F z � 1 •  6'. iti1 - LOA  
: jl,lel  gal-4  4•'J$1  1' -̀57  ..r1S  1.1.4 1 L,LF, , 1,L-.p ' P,'--ti  -j!!Lf  •d I G,.S '.L'. .,. 

U. 

, i 

T La.  1,14'  ti1 I  C1  ,T4., u �` Ufa tity & u..l I1;.'i  JdL  �.'  I.  I L•  
I:, 1M � 1L1$I I A►�I  Is. lit - I 'x'  '�rl  'Ly1�l  5•LK:'I  -f. HL  ' •.al  1LlcL  I.IMrI IaL.1 -  , ' . �1. L- L:1'  
>¢, � � IE•yt[I  I ̂.8]  6 4  ' •.1 ü  ' � -, 'i 1  44 i 11% ' f'� Itq  r .�f  t ?IJ  I.  
1̀y114 C.eRL  LLld  iJ %  �� _  �Y.  •rf'f  �'  ti,';t  }.11  +̀'r.!L I I1+ä  dsJJ  • �L  ,,,LJ  bll • 
fArq  & 0 rIr Li t,  S 6s  r' L  r 1  . R.  1"1  . L1 L1  P4 '!�9  .ti.  1 s�  1 :  l, �'  .  ' J� r �, •: . ,, 

U 4Z` L&IJ  " Z I •y=_I  ,If'1 744LJ  1-11! 11  t  "QQI ' 1äC l• a , dI  :,1'„  ,  ..  .,   ,  ' 

LL'ES  1 dl'.r  : I  L  '.Y.:JL  J.11.1Y L. lfli  • 4ä•J  I I  0.7 1  r Id  _  , ,  I  ­L ,dL  ,-  „ J_ ., 
C 41'[ '.Ji1':-'1 , t'-  1'.1 L I,-P1 ' ■,LL•f  {,,4,  : :n1  I,d'Ll  iaJl  7ri1 , I.!rr  :• � .1,_�L  1_11r J ■ • - ._ . 

' #Y,' �  L,i11'i•"''� �.  JL „1  •' �  ! :- �+iil ' e;.r•, a~M,:  . '� ' I IIL+ I ,''ril  IL�Ii L  •.r; .�  .  ' •. -,,  ,,,  I 
L J  Sil ' 4S.ü-  r•a5 L ►•.ai  ' Itlr: ' i IC 1 C il 1 : L 41$! .  

LLJi1  !'JC  , ��  ilr_1  

J  JI _1 

+-Jr  ;!Al •iJs 4 I%, *J  6S'r ' 1.111  t}1-  � Iil  J. I' l I:LtirL  ..  rail  ;•,r+  1! 
Jr-JL  =̀  L IE  u i_ :  1hLZr , V_ ft  IS,.  1-1'  r-4  �.- -.-  ̀. ,} _J-_ _.:r,l 

0.':!  „+.ti J yiLl  11.c§. t, r,L , i"  .  ,It41  d,L/-? ' . ';: ' Sif ,'1  .15 , 1_- L I , 151  
Lr,'_  L15L1  11,=LJ  LV�1  7l.JIPI  L,NL  '.111: T p f' LI PI'  r7̀C,:  ,'L q_  1:1r11 tJI 
fl - ,q}I 7,p,t_ L.f+'  C.rMu!  I,tilt  1.1,  _,.J1 , il.2Jr] � '::L L1  

R. J L' ,--ZJ f `IX L dLU'  t+S  r̀.L!'L:  L�J'L�   .1 �. 

L1111 f h . ��. •�  So  ä: - � ü  • Q M  1. *,r  l_I, 1,  1 i I � NL 

' P.1~d  1ti.41+I  d4ti11 �j 

� �+  1 ,  -  r'  --_ • 

C-J1u  _'.4 r .. , 
-',f2n ' lemI  i61';  
. 11'1  r " I WV_  
� 'I/{� ►̀�f J•,rl'  .r  I -: 
tv. w � ! I: U  

I;.�d �.JI"'d  [, le.l , •; - r . , . 
It I , _ .,1r  :i-i � ,-I1 I },rlJ  •f1'C ' :m  LOk  { 5  n_  I - I 1.1.. 

I•�,�{. �  i+1�:  , .?L , I r:l  9 .SJ ay: r  U'i� -u.rn}� -1I �-  A.A.  
I ' f%hit  iJ+_  r_ '  s_  � � ,•• U ' _1 IV   SL : !1  9 A LL•J o NL  -i •  rl. I  ,� 
[  1   _ .  r.fi.:  [ 4=:  • ,r rIn11  I 'rr,l  ., .  �̀  _ .I  ,'_ 
111119 ��  Z'•  r''  L,•!  9",I  fi"  ■L  � •  "''  "  :I 

4.,1,  dL d i.  :.l  „IU  I.i'  --  + 
1  r I  rJLi  .: •  =•r  lr l  I,LI  P.I  ••11  +111  '.i  r,:  !,-1 _d_  Ir_'-  I 

� 4IrL  , a+t �YI  ' I' J. . • r •  = L 1 ' '. I, ,  4:,  , : a I � $  I ..,̀ �  I.:ill  l--�L  L . r  

'1r--. � L 51  4=ö•.' I %. I' :: ' . -  + - � I , C 4"'  C �i- J  _ =, I :►�-�r I r..  rl , •. d h l .. } r, ".JAI"   1. J . _ ., 4  L 
ZrA� 1, -II!  --  -  .t,'  L5L'11  �.k -1  ''"LII  ":•JI,I�,M  ',aJd  f�1b̀  ,1i  L+r!  , 

1',L . ,''1̀ ,'  . : ,  �r:  -ÖIL->.  L ..?"  b=.  p�1  , f.' T!  '.i1#  'L4r."L  •'- -1  a.d�;  - E  . ylr  ' r.,.,  F_ X'  l+r� i , L'�L  , T+Lr  1 n.7  *.Ir•  I W67.  . IjS  I.  

F•ä:1' ' I_S'  ._  'j ' 'L.r:  L,Srl  , - 1'I ,,..•,  ,',.lil '  L !I,Lrt. :Lr11  +-̀rr  +J'.=r' � ;y:' ; 5' S,'  il •. i �i 
t,.4  r� f,äöJ  I,blr  jtlr.  r_:::  5,:'1  d. 

.�.r, • I ,  'S.°sr  .,ul,  I„J . :  l,."f uyll  ja311  hl;at I IL,11+  �'itIl  

q  J J_+,1-: ''-If '� "-  l�J ' IL+r,l  P ."r 1.r,:  � 1Q 1 LL,,.rs • . Prb � _.�  ;,t.  ; 3;  ' : ,  . 
� 4 I 4:1.,  1 v ]  ULi  1  , .  1*'r'  . ' ,. ' r' .  �%4 ' : L b  • J;1  J�  + L , y �-' 

lie ,l  1.111  L!LJ  L  . ' 7:.-I iti1.11  ?ti'•1  ,LL1 ' J,I1L ' L7,•ß , A _I• - •  - I•  l,r- "~  •- 

_I' - 'Jr ,  „F'I  - 'I'.rHe.'I  �'+'�  r,1:,- :,-:.J  J-,.�  _,,,t  
L 1 I ; • II ' l.�Je L Ir ' 1,.1  ' 4rlä  : !{I  : �i+!  J_ ,': � �  • . 

r,all  ..►T,l' , 1JJ.  
3- �•.  4Jt •'- "1-  ,Jr - }r  "1!1 

_. 
I! Iß!  „1"  +," rL  I  , r j,' 1  aL.  .,11!. ' Tb1I 5 11-6 : J uJ!= _ rLRll .�1 1iL  k,lili {' 
' J, • . �_'  f •.L !•  -: ti+l  I.,'IJ ' rn) I $�:, . " �  L'il  �1.̂9C+  'ti !y  ä,',{ 
'  Iy,r�  .,L ,  ,-r  „�  .r,:•  ''•:  a-IF' 'd ä] �Y,I� 'Lii  I� II 1  r  I,ya L6'6 1  

e:  ' .  .  P  J'J:[  J"I'  ... 1.  iA  1:" f   
I �a!  _̀y.  'L,. �.' 'I;G_  J1 �  f_ •}I L1FdS Lä4  JLLi  1̀,  

• q"1  LJ�I I Lylr  ILTL  -.*at Imme ' IL:o  ; 'r. ; L}.IA  8.12  Y,-!  
q  �"Ji  8+  l:i  t.a-:  ,.r 1Q ►,ßaG  1:L  �•;�1  N.r  1, ill  1_•  1_ 
fi�J'1 �.f1�9R1 ' L.'i7̀I �,� 'r -� 1't  {I 1 1% r.  hlRlt I id•'  k;ll I L.'=t .}�:  f�,Nll  �LIJ  �!'r 

y+�l. , � t  :  •  _; . _ 1(<L I!„e�i  ILS•:: tV.Fe  ,*+161  E jJ1  i.t1LI  r111  Llr1 �  +1x 11  _''  r 4•3 7,'J[  '„ T! ' ,1..1:J - l,l_  �Si'i  L RI'  IEI , f!.'dl  �1 J 
' 9P I M ie • ' � �  �. �  ' �  : � 4  Yria , 1.95  � '� i t i !+,�'  I .R�. 

II i.l i F, �'•  : J1  _ yl  f,.•  '  .  C-i.' .  .  _ 4 '&  .  I l..Jrs  
'  ' •  :  ,,.CS%  I.• �  l'S" 1� 

�,.' ,'„',�, V• �  �  _ -  _  �  _ 

C. 

L 

J•"  rl. w 
L  ,  ,•-' • 

-4-JL  

�  _  L 

• 1 +� '  .  _•- Sf,.. 1_ , 

_ I 
L  

• �_  +. ,LL1 �. 

_ +I• ' �I 

T 

J , ,1L, I_ 

.  I•'i : A :.1 

. , -y •  - �i:ü A 

_  ■rF kW, 1.1  ' will  I 
4 L••'+•z 

JJ + .4- W . 
r•5 r,l. 

,'+ r  8 

'JL�  =Y tJ_f la7 

1 

}I ,},_lg,  - 

F,4 J.  ';T̀''  tb7  :,,llr  I,  �  kr�-I,•,,.�n 
L.  GI II  ,  "t ', ,  ,  I!n•''  _  .  ." ,y1ti tiJr 

O[I 1  , :•! .  ,  iLtid  I -  I  '' 71l  •  - -  ' ,_ � � _,. • F•1,7 , } 
L 141  Lt  1,41 i•= I -rar 

' .I..... � :i _.  .■ il   r.fbf � f : 1, i„ :  . •�  ::1. ,.1.., � : 
.�:.  -  - _ - •   

e'.  "' rJ  .  , 'eJlf  .  AJ►  S. �  -  '  -_  .ä1 , lY a[  
!:f  rt::  - �  t_r  _  • _  •  ,-  •̂  I,rJ..�Vr m  i 

:11iS:  v.1:  : r+••S  11:.I  '1it•1 , � *1 7.6,11-,% I I,'YI  IlFfI l Fill 1  I.-Lo ' JLC5t F,JA] 1 „I -I I_: •, 31. - 1x-'L  , '. II :•'1-., .,1 . '�L+iS�-MOWN. , 
•  9r.I  _  %'1  1 1 I  I  � I I -  .  f .  i; Si .F  O:.1G,.ILLF L NO W ;. 

4 
� f� iF.li. 111 _ 411  ll.a.•r rml  R+ bI► - .1Mb1bRWe aY1F' : - �MdN:1116i11  RwJ -,+'' :w r'• lleliprsvµw 1r ■  

•�1 ��Ii  �I}311�d R̀ � �Qiloill.Sd n$4'  1� 1� 1  �  'ti a,r�L w,- r ,�,  rt1 fl. ,i T 1'  :-l4+►a1 1.'  . 
f1� :a10  I+ - I.i1miJLar-+1  i* � .̀ YJ1f� �y  7j �{ � +0�'f R'M1k  'd d' wrlda*  I kr fmqpff.5 w '1 �1 � J 

I  ¢ �i �1 Ifn  1� � �:�� it'JiL 114 - .�.i �tly.'!' [ �. 1� .Ä8L9 an �P �+'L•le!� 1-' -- 1• t br: i.Il L-'. M e., YFm -le '11 ml. R �  -ILL jj  R--  
� .•Jtl+�q�>t..  R lol' ��JL �I �h �►O �dhILSe .a1 ' J1r1va)(q�läo{rJ YYI LL !4'  

4b+ J+: ".4,oa. >t �r) i.l I• k  � 
� 1R 4h & V iii�l'Jblu'rJ: -mb Im 111011 " 1* trYeni IK •' .1�1CIII bm4 t11W � t :I  - Y �J+�ae ,lerw:y Jr1 i ' 1' •'• 1 +Jf F 1t.T '•' • 1.obll$11' � 
I  ,  '  .. Jljj L_r•" i  - -+..11IL 3311'J• fl. r  .hl••Yn ,'  r.sr '.0 �111 - 1f'. •  . 

Y-


